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Für Inklusion und Humanität 
 
Politisiert wurde ich während dem Ende meiner Schulzeit in den Jahren 2015 und 2016. 
Damals wie heute mussten sich viele Menschen auf eine gefährliche und riskante Flucht 
nach Europa begeben. Direkt neben meiner Schule, befand sich damals eine 
Massenunterkunft – wobei Unterkunft eigentlich nicht das richtige Wort ist. Es handelte 
sich eher um eine enge, menschenunwürdige Behausung, ausgelegt für deutlich weniger 
Menschen als dort wohnen mussten. Für mich als junger und naiver Mensch war das ein 
Art Aha-Erlebnis, das mich schockierte. Es war scheinbar nicht selbstverständlich, dass 
wir als europäische, demokratische Gesellschaft solidarisch und offen mit geflüchteten 
Menschen umgehen. Schnell gewann Hass und Ablehnung die Oberhand in der 
öffentlichen Debatte. 
 
Bis heute haben wir kein vernünftiges Asylsystem und noch immer müssen viele 
Menschen in Massenunterkünften – teilweise jahrelang – auf ihren Asylantrag warten. 
Gleichzeitig häufen sich die Fälle in denen bereits inkludierte, integrierte Personen nach 
Jahren, plötzlich abgeschoben werden. Wir bekamen es damals und bekommen es heute 
immer noch nicht ausreichend hin, Menschen auf der Flucht ein Zuhause zu bieten, 
ihnen den Einstieg in die Arbeit oder in unser Bildungssystem zu ermöglichen oder sie 
gar teilhaben zu lassen an unserem gesellschaftlichen Leben. 
 
Da können wir, in der Landespolitik einiges bewegen und die Situation von Geflüchteten 
in Thüringen verbessern. Es braucht dezentrale Unterbringung, Zugang zum Bildungs- 
und Arbeitsmarkt ab Tag 1, kostenlose Sprachkurse, soziale und psychosoziale Hilfen, 
schnelle Verfahren und eine humanitäre und weltoffenen Grundhaltung gegenüber 
Menschen, die zu uns kommen. Und das nicht nur weil wir dringend Fachkräfte 
benötigen, sondern in erster Linie, weil es unseren Werten von Menschlichkeit, 
Rechtsstaatlichkeit und Solidarität entspricht. 

 

 

 

 

 



 

Für gesunde Lebensverhältnisse 
 
Die Folgen der Klimakrise verändern unseren Planeten. Diese Veränderungen sind vor 
allem gefährlich für uns Menschen, sowie für die Tierwelt. Sie bedrohen schlichtweg 
unsere Lebensgrundlage. Daher ist der Klimawandel die wohl größte Herausforderung 
unserer Zeit. 
 
Um dieser Katastrophe zu begegnen, braucht es radikale Maßnahmen und strukturelle, 
tiefgreifende Veränderungen. Auch dank uns, dank der unermüdlichen Arbeit von grünen 
Politiker*innen auf allen Ebenen findet dieser radikale Wandel derzeit seinen Anfang. 
Aber er muss noch schneller und konsequenter umgesetzt werden. Neben der wichtigen 
Transformation von Wirtschaft und unserer Energieerzeugung – hin zu Klimaneutralität 
ist aus meiner Sicht noch ein anderer Aspekt zentral: die Anpassung der 
Lebensverhältnisse. 
 
Wir müssen unsere Gesellschaft so aufbauen, dass die Lebensumstände ein gesundes 
und nachhaltiges Leben ermöglichen. Dazu gehören präventive Maßnahmen wie bspw. 
die Verfügbarkeit von gesundem Essen, eine saubere Luft, eine gute 
Gesundheitsversorgung und Hitzeschutzkonzepte. Außerdem brauchen wir einerseits 
eine Mobilität die Fahrrad fahren, die Schiene und Fußwege mehr priorisiert als nur auf 
Autos zu schauen und anderseits kluge Stadtentwicklung mit bspw. mehr Grünflächen, 
Bienenwiesen, verkehrsberuhigte Zonen, Schattenspender, soziale Räume und 
Verbindungen im ländlichen Raum. 

 

Über Mich  
 
Neben diesen zwei Herzensthemen interessiert mich vor allem wie wir ein gerechtes & 
inklusives Bildungssystem schaffen und stabil gegen den Rechtsruck in Thüringen 
kämpfen können! 
 
Um diese Themen stark zu machen und um für eine bessere Gesellschaft einzustehen, 
möchte ich für die grüne Landesliste in Thüringen kandidieren.  
 
Hier ein paar Hard-Facts über mich: 
 
Alter:   27 
Wohnort:  Weimar 
Abschluss:  
Bachelor of Arts, Politikwissenschaft & germanistische Literaturwissenschaft 
Derzeitiger Beruf:  
Teamassistenz bei Johannes Wagner, MdB 
 



Bisherige grüne Positionen & Engagement:  
• Sprecher der Grünen Jugend Weimar/er Land 
• Vorstandsmitglied KV Weimar 
• Mitglied im Fachschaftsrat, Fakultätsrat und Studierendenrat an der Uni Jena 
• BDK, LDK-Delegierter 
• AIESEC e.V. Austauschorganisation für junge Menschen 
• AG gegen Rechts KV Weimar 
• Social Media Team KV Weimar 

 
 
Bei Fragen zu mich oder meiner Bewerbung kommt gern auf mich zu!  
 
Ich freue mich schon auf eine spannende LDK in Jena! 
 


